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Von Bardock

Prolog: 

Manchmal gehöre ich, denke ich, echt geschlagen.
Hab schon wieder was neues angefangen, aber diemal ist es nicht Dragonball, schon
mal Ein Fortschritt! XD
Wie auch immer, diese FF ist ganz allein Natsuno gewidmet!
Ich hoffe sie gefällt dir! Wenn nicht...tja dann war sie halt nich gut genug. xDD
Viel Spaß beim Lesen!
LG Socke
_____

„Wenn wir groß sind, dann Heiraten wir!“ lächelte ein kleiner blonder Junge und sah
seinen Gegenüber lächelnd an, dieser nickte und antwortete: „Versprochen, wenn wir
groß sind, dann Heiraten wir!“ die beiden Jungen saßen in dem Sandkasten auf dem
Spielplatz und hielten ihr kleinen Finger ineinander verhakt. Die Sonne war bereits am
Untergehen und die beiden Freunde waren dabei sich zu verabschieden, als dem kleinen
die Idee kam, sich ein Versprechen zu geben. „Ok Cloud, ich muss dann auch nachhause
gehen!“ sagte der Schwarzhaarige traurig und sah seinen besten Freund an. „Ja, ich auch.
Wir sehen uns morgen.“ Grinste der Blonde, fiel seinem Freund um den Hals und
knuddelte ihn fest.

                                   ~*_ Einige Jahre Später _*~

„Ich war vorhin essen und dann hat Yuffi gesagt, das Tifa zu ihr meinte, sie habe
gesehen, wie…” “Cloud.” “…Cid Vincent was gesagt hat, worauf hin dieser ziemlich
wüten geworden sein soll und…” „CLOUD!“ der Blonde schaute seinen Gegenüber
perplex an, warum wurde er denn jetzt angeschrieen? „Interessiert mich nich.“ Gab
der schwarzhaarige von sich und wandte sich wieder seinen Aufgaben zu. „Oh. Warum
hast du das denn nicht gleich gesagt? Hättest mich doch nich so anschreien brauchen!“
beschwerte sich Cloud gleich und verschränkte schmollend die arme vor der Brust.
Zack musste schmunzeln. „Nun ja, das ist gar nicht so einfach, wenn du erst mal
munter drauf los plapperst. Auch wenn das bei dir ziemlich selten vorkommt, sonst
bist du ja eigentlich eher still veranlagt, ne?“ Nun zog Cloud auch noch ne Schnute und
sah seinen Gegenüber nicht mehr an, zu viel war halt einfach zu viel. Der
Schwarzhaarige seufzte leise, manchmal benahm sich sein Freund noch wie damals,
als sie noch klein und unerfahren gewesen waren. „Jetzt sei halt nicht beleidigt, ich
meinte es ja nicht Böse.“ Keine Reaktion, seitens des Blonden. Das war mal wieder so
typisch für den kleinen. Schmunzelnd legte Zack seine Hand an Clouds Kinn und
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zwang ihn so, ihn anzusehen. „...Sei mir nich Böse.“ Seuselte der Schwarzhaarige leise
und sah Cloud tief in die Augen. „...“ Fast wie in Zeitlupe beugte sich Zack vor, legte
sanft seine Lippen auf die seines Freundes. Eine weile küssten sich die beiden
Liebenden, ehe Zack sich wieder zurück zog und seinen Cloud anschaute. „Das ist
unfair, du weit genau, das ich da immer schwach werde!“ beschwerte sich eben dieser
und versuchte es mit schmollen, doch klappte das nicht so recht. „Ich weiß….Du
Cloud?“ „…ja?“ „Ich muss doch morgen früh weg…“ Der Blonde hob langsam eine
seiner Augenbrauen. „Stimmt ja…und was willst du mir damit jetzt sagen?“
„Naja…das is vorerst unsere letzte gemeinsame Nacht…und…“ „Du willst also Sex?`“
Ein nicken des schwarzhaarigen bestätigte die Aussage des Blonden und lächelte ihn
unschuldig an. „Aber nicht hier.“ Damit stand Cloud auf und zwinkerte dem anderen
zu, ehe er die Treppe hoch verschwand. Einen Moment sah Zack ihm verdutzt nach,
doch dann beeilte er sich ihm nach zu kommen, schließlich wollte er ihre Gemeinsame
zeit vollkommen auskosten. Cloud hatte die Zeit genutzt und sich schon mal
ausgezogen und sich aufs Bett gelegt, in einer erotischen Pose versteht sich,
deswegen war es auch nicht weiter verwunderlich, das Zack, welcher soeben zur Tür
rein kam, erst einmal stehen blieb und seinen Freund ungeniert musterte.
„Na, gefall ich dir?“ hauchte der Blonde und räkelte sich aufreizend vor den Augen
seines Freundes, der langsam auf ihn zuschritt. „uh ja~“ Den Pullover war Zack
inzwischen auch schon losgeworden- er fristete sein Dasein jetzt irgendwo auf dem
Boden- und auch seine Hose gesellte sich dazu. Es war schon länger her, das sie sich
geliebt hatten, da ihr Studium ziemlich viel Zeit in Anspruch nahm. Langsam lies sich
der Schwarzhaarige zu seinem Freund auf das Bett sinken, Cloud schlang gleich seine
Arme um den Nacken seines Liebsten und hauchte ihm federleichte Küsse auf die
Lippen. „Ich liebe dich.“ Hauchte er zwischen den Küssen, schaute seinem Freund tief
in die Augen „Ich dich auch.“ Hauchte dieser und zusammen versanken sie in einem
Leidenschaftlichen Kuss. Eng schmiegten sich die beiden liebenden aneinander.
Hingebungsvoll liebkoste Zack den Körper des Blonden, lies keine Stelle aus, genoss
es seinen Blonden Engel so keuchen und stöhnen zu hören, doch wollte er viel mehr,
er wollte Cloud vor Lust schreien hören...

...Eng kuschelte sich Cloud an die Brust seines Freundes, er war total erschöpft, Zack
hatte mal wieder alle Register gezogen- nicht das er es nicht auch gewollt hätte- aber
er war danach immer total fertig und wollte einfach nur noch schlafen. „Schlaf gut,
Cloud ~“ flüsterte Zack leise und gab seinem Engel noch einen Kuss auf die Stirn, ehe
er in einen süßen schlaf glitt. „Du auch...“flüsterte der Blonde und driftete auch in das
reich der Träume.
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